
Deutsche Jugendmeisterschaften: U14-Team  
des Kegelkreises Saale-Orla gewinnt den Titel 

 
Ludwigshafen-Oggersheim –  Die U14-Mädchen des Kegelkreises Saale-Orla sind 
Deutscher Mannschaftsmeister. Das Team aus Ostthüringen erreichte bei den Titelkämpfen 
in Ludwigshafen-Oggersheim (Rheinland-Pfalz) 1951 Kegel mit 4 x 120 Wurf und verwies 
den KSV 51 Bennewitz (Sachsen, 1943 Kegel) sowie den KV Bad Neustadt (Bayern, 1904) 
auf die weiteren Podestplätze. Den knappen Gesamtsieg sicherten Selina Fuhrmann 
(Schöndorfer SV Weimar, 508) und Christin Einsiedel (KV Lobenstein, 513) mit starken 
Leistungen auf den Positionen drei und vier. Am Erfolg waren neben ihnen Vanessa 
Wegehenkel (KSC 03 Weißensee, 463) und Lara Käding (SV Wernburg, 466) aktiv beteiligt, 
während Kädings Vereinskollegin Hanna Sudau als Ersatzspielerin nicht zum Einsatz kam. 
Christin Einsiedel belegte außerdem Platz drei in der Einzelkonkurrenz mit insgesamt 1029 
Kegeln nach 2 x 120 Wurf. 

Für weitere Thüringer Medaillengewinne sorgten die Mädchen der Altersklasse U18. Celina-
Melissa Zenker (KSV 90 Gräfinau-Angstedt) holte mit 1083 Kegeln Silber. Anna Dittrich (KSV 
1860 Neuhaus) erspielte sich mit fünf Kegeln weniger Bronze. Die Mädchen des KKV Greiz 
verpassten dagegen in dieser Altersklasse mit 2086 Kegeln Bronze um nur drei Kegel mit 
Saskia Wiedenhöft (528), Jenny Schmidt (beide SV Blau-Weiß Auma, 516), Laura Balmer 
(SG Medizin Bad Sulza, 547), Jennifer Noll (232) und der für sie eingewechselten Elisabeth 
Kaul (beide TSV 1872 Langenwetzendorf, 262). 


